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Das Löwenmagazin

Liebe Löwen,
In der letzten Zeit hat sich viel getan in Gie-
sing. Neben Benno Möhlmann haben wir 
unser sportliches Führungsteam mit Oliver 
Kreuzer komplettiert und somit viel Erfah-
rung an die Grünwalder Straße geholt. Bei-
den gehört unser absolutes Vertrauen. Das 
Ziel lautet, so schnell wie möglich Punkte 
einzusammeln. Ein Anfang ist gemacht. 
Am besten, wir knüpfen heute gegen St. 
Pauli daran an.

Seit dem letzten Sonntag haben wir zudem 
einen neuen Ober-Löwen. Herzlich willkom-
men an Peter Cassalette und sein Team. 
Wir wünschen Euch viel Erfolg bei den be-
vorstehenden Aufgaben. Wir können diese 
ganz im Sinne von Sechzig nur #gemein-
sam bewältigen.

All die positiven Entwicklungen bei uns wur-
den durch die Ereignisse am 13. November 
in Paris auf dramatischste Weise in den 
Schatten gerückt. Mit den unfassbar bru-
talen, terroristischen Attacken wurden un-
sere Werte mit Füßen getreten. Sie haben 
Trauer, Ohnmacht und Wut ausgelöst. Dass 
diese Attacken eng mit einem Fußballspiel 
verknüpft waren, ermahnt uns umso mehr, 
dass auch wir eine gesellschaftliche Verant-
wortung haben. 

Sechzig steht für Heimat, Gemeinschaft 
und für Freiheit.

Es gilt, den terroristischen Attacken zu trot-
zen. Aber: Wir dürfen Hass nicht mit Hass 
begegnen. Wir müssen die schützen, die 
vor dem Terrorismus flüchten – und uns de-
nen entgegen stellen, die diese Ereignisse 
missbrauchen, um eine populistische, frem-
denfeindliche Stimmung aufzubauen. 

Deshalb wollen wir den Betroffenen von 
Paris heute in einer Schweigeminute ge-
denken und uns unserer Verantwortung 
bewusst werden, richtig damit umzugehen.

Herzlichst, Euer

Markus Rejek, 
Geschäftsführer



Bild der Woche



KAMPFSTARK.
Im 13. Spiel der erste Sieg. Ausgelassen feiern Daniel Adlung und Tor-

schütze Marius Wolf die drei Punkte. Alle wissen, dass es nur der Anfang 

eines langen Weges ist. Aber #gemeinsam werden wir diesen schaffen. 

Das Vertrauen ist zurück, seit drei Pflichtspielen sind die Löwen unge-

schlagen. Kampfstark geht‘s nun gegen St. Pauli. 
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Im Sommer noch äußerte sich 
Trainer Ewald Lienen im Fachma-
gazin kicker sehr zurückhaltend. 
„Es wäre abenteuerlich, einen Ta-
bellenplatz als Ziel auszugeben. 
Wir können nur das Ziel haben, 
den Verein weiterzuentwickeln.“ 
Knapp vier Monate und 14 Spiele 
später ist auch der 61-Jährige von 
der Entwicklung der Mannschaft 
überzeugt. „Ich habe uns nie als 
Underdog bezeichnet, sondern 
lediglich gesagt, dass mich die Ta-
belle nicht interessiert. Für mich 
ist nur die Punktzahl wichtig.“ 

Diese liegt bereits bei 26 Zählern, 
was aktuell Rang zwei bedeutet. 
Und auch die Spielweise ist dazu 
angetan, das letztjährige Keller-
kind als ernsthaften Aufstiegs-
favoriten auszuweisen. Selbst 
Lienen fand am letzten Spieltag 
nach dem grandiosen 4:0-Hei-
merfolg über Fortuna Düsseldorf 
kein Haar in der Suppe. „Besser 
kann man es fast nicht spielen“, 
stellte er fest.

TRAINER UND UMFELD
Lienen setzt auf bedingungslose 
Bereitschaft, gegen den Ball zu 
arbeiten. Über Kampf zum Spiel. 

So taucht der einstige Allround-
er Lennart Thy, der vergangene 
Saison noch in allen drei Mann-
schaftsteilen zum Einsatz kam, 
als zentrale Spitze auf. Quasi als 
erster Verteidiger verrichtet der 
23-Jährige seinen Job, hat aber 
durch seinen Viererpack gegen 
Düsseldorf auch seine Torjäger-
Qualitäten nachgewiesen. Ähn-
lich ist es mit Jan-Philipp Kalla. 
Der Defensivmann kam zuletzt  
als Rechtsaußen zum Einsatz. 

Unter Lienen fand St. Pauli in 
die Erfolgsspur. Der erfahrene 
Coach harmoniert bestens mit 
Thomas Meggle, dem Geschäfts-
führer Sport. Präsident Oke Gött-
lich attestiert dem gebürtigen 
Münchner und ehemaligen Lö-
wen-Spieler eine „kontinuierliche, 
konzeptionelle und strukturierte 
Arbeit für den Verein. Er hat sei-
nen Teil zur Stabilisierung bei-
getragen.“ Als Dank erhielt der 
40-Jährige kürzlich einen unbe-
fristeten Vertrag.

ZU- UND ABGÄNGE
Von den neu verpflichteten Spie-
lern hat bis auf Marc Hornschuh 
(FSV Frankfurt) keiner einen 

Stammplatz. Umso verwunderli-
cher die Entwicklung der Hanse-
aten, wurde doch mit Tom Trybull 
(Greuther Fürth), Christopher 
Nöthe, Michael Görlitz (beide Ar-
minia Bielefeld), Dennis Daube 
(Union Berlin), Julian Koch (Mainz 
05), Sebastian Schachten (FC 
Luzern) und Philipp Tschauner 
(Hannover 96) arrivierte Spieler 
abgegeben. Florian Kringe be-
endete seine Karriere. Kurz vor 
Transferschluss wechselte Mar-
cel Halstenberg, der überragen-
de Spieler der Vorsaion, für rund  
3 Millionen Euro nach Leipzig. 

Lienen formte aus einer ungeord-
net und oft hektisch agierenden 
Mannschaft ein starkes Kollektiv 
mit verschiedenen taktischen 
Varianten. Und das bei einem 
Durchschnittsalter von knapp 
über 24 Jahren.

FORM UND ZIELE
Hält die Entwicklung der Hansea-
ten an, ist ein Aufstieg nicht aus-
geschlossen. Das Manko, dass 
der Kiezklub keinen richtigen Tor-
jäger in seinen Reihen hat, wurde 
bisher gut kompensiert, weil viele 
verschiedene Spieler trafen. 

AUFSTIEG IST 
EIN THEMA.
Wer hätte das gedacht: Innerhalb von wenigen Monaten hat sich 
der FC St. Pauli vom Kellerkind zum Aufstiegsfavoriten gemausert. 
Dabei war der Kiezklub auf dem Transfermarkt nur verhalten un-
terwegs, gab mehr Spieler ab als er verpflichtet hat. Doch die Mi-
schung stimmt im jungen Team von Trainer Ewald Lienen. 



9

1 HIMMELMANN

16 HORNSCHUH

27 KALLA

10 BUCHTMANN

15 BUBALLA

4 ZIEREIS

11 RZATKOWSKI

28 SOBOTA

3 SOBIECH

18 THY
29 MAIER

Gegründet: 15.05.1910
Vereinsfarben: Braun-Weiß
Mitglieder: 22.000 (01.07.2015)
Spielstätte: Millerntor-Stadion 
(29.546 Plätze)
Liedgut: Das Herz von St. Pauli
Größte Erfolge: 1977, 1988, 1995, 
2001, 2010: Aufstieg in die Fußball-
Bundesliga; 2002: „Weltpokalsieger-
besieger“ durch einen 2:1 Sieg über 
den FC Bayern
Letzte Begegnung: Heimspiel am 
21. Februar 2015: Beim 2:1-Erfolg 

trafen per Eigentor Sören Gonther 
(10.) und Marius Wolf (72.).
Bilanz der Sechzger gegen St. 
Pauli: 25 Spiele//12 Siege//3 Re-
mis//10 Niederlagen, Torverhältnis: 
45:37
Höchster Löwensieg:  
5:0 im DFB-Pokal am 25.08.1979
Höchste Löwen-Niederlage:  
1:4 am 12.10.1977.
Spieler, die für beide Klubs aktiv 
waren: Sebastian Maier, Philipp 
Tschauner, Markus Thorandt.

SO KÖNNTE ST. PAULI SPIELEN.

DATEN & FAKTEN.

DER TRAINER. KURIOSITÄTEN.

DER LEADER.
Lasse Sobiech (24) ist her-
umgekommen. In Schwerte 
geboren, wechselte er vom 
heimischen VfL 2003 in den 
Nachwuchs von Borussia 
Dortmund. Bereits als A-Ju-
gendlicher gab er sein Debüt 
in der Drittliga-Mannschaft 
der Schwarz-Gelben. Den 
Durchbruch schaffte er nicht, 
ließ sich 2011/2012 zum FC 
St. Pauli und ein Jahr später 
zur SpVgg Greuther Fürth 
ausleihen. 2013 wechselte 
er dann zum HSV. Aber auch 
dort wurde er nicht glücklich. 
2014 kehrte er auf Leihba-
sis zum Kiezklub zurück. Dort 
überzeugte er, wurde im Som-
mer fest verpflichtet.

Der Innenverteidiger besticht 
nicht nur durch seine körper-
liche Präsenz. (1,96 m, 88 kg), 
sondern spielt insgesamt eine 
herausragende Saison, ist der 
Primus in diversen Notenlis-
ten und damit maßgeblich 
am Aufschwung der Hansea-
ten beteiligt.

Ewald Lienen
Geboren: 28.11.1953

Nation: Deutschland

Cheftrainer: seit 16.12.2014

31 Ligaspiele (14 Siege, 8 Unent-

schieden, 9 Niederlagen)

1987 wehte erstmals das Totenkopf-
Logo auf einer Flagge im Millerntor-
Stadion. Der Hausbesetzer und 
Punk-Rocker „Dr. Mabuse“ hatte 
sie geschwungen. Mittlerweile ist 
der Totenkopf neben dem Vereins
emblem das Markenzeichen des 
Kiezklubs.  Er ist Ausdruck einer Fan-
kultur der anderen Art und steht für 
die Fans in der Tradition Jahrhunder-
te alter Piraterie als Symbol „Arm 
gegen Reich“.
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DER KADER.

 

	  

 

	  

 

 

 

 

	

 

 

	

 

 	

	

 

 

	 Nr.	 Name	 Geburtsdatum	 Nat.	 Pos.	 Min.	 Tore	 Gelb	 G./R.	 Rot

	 1	 Philipp Heerwagen	 13.04.1983	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0
	 3	 Lasse Sobiech	 18.01.1991	 	 Abwehr	 1170	 2	 2	 0	 0
	 4	 Philipp Ziereis	 14.03.1993	 	 Abwehr	 1088	 0	 2	 0	 0
	 5	 Joël Keller	 06.03.1995	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0
	 7	 Bernd Nehrig	 28.09.1986	 	 Mittelfeld	 415	 0	 1	 0	 0
	 8	 Jeremy Dudziak	 28.08.1995	 	 Mittelfeld	 636	 1	 1	 0	 0
	 9	 Fabrice-Jean Picault	 23.02.1991	 	 Angriff	 100	 0	 1	 0	 0
	10	 Christopher Buchtmann	25.04.1992	 	 Mittelfeld	 867	 0	 3	 0	 0
	11	 Marc Rzatkowski	 02.03.1990	 	 Mittelfeld	 1213	 3	 2	 0	 0
	12	 John Verhoek	 25.03.1989	 	 Angriff	 172	 0	 1	 0	 0
	13	 Ryo Miyaichi	 14.12.1992	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	15	 Daniel Buballa	 11.05.1990	 	 Abwehr	 1240	 0	 1	 0	 0
	16	 Marc Hornschuh	 02.03.1991	 	 Abwehr	 810	 1	 2	 0	 0
	17	 Davidson Eden	 26.03.1988	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0
	18	 Lennart Thy	 25.02.1992	 	 Angriff	 1133	 5	 1	 0	 0
	19	 Enis Alushi	 22.12.1985	 	 Mittelfeld	 650	 0	 0	 0	 0
	22	 Yannick Deichmann	 13.08.1994	 	 Abwehr	 118	 0	 1	 0	 0
	24	 Nico Empen	 11.01.1996	 	 Angriff	 0	 0	 0	 0	 0
	25	 Dennis Rosin	 27.06.1996	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	26	 Sören Gonther	 15.12.1986	 	 Abwehr	 181	 0	 2	 0	 0
	27	 Jan-Philipp Kalla	 06.08.1986	 	 Abwehr	 309	 1	 3	 0	 0
	28	 Waldemar Sobota	 19.05.1987	 	 Mittelfeld	 1127	 1	 2	 0	 0
	29	 Sebastian Maier	 18.09.1993	 	 Mittelfeld	 895	 2	 1	 0	 0
	30	 Robin Himmelmann	 05.02.1989	 	 Tor	 1260	 0	 0	 0	 0
	31	 Maurice Jerome Litka	 02.01.1996	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	33	 Svend Brodersen	 22.03.1997	 	 Tor	 0	 0	 0	 0	 0
	34	 Andrej Startsev	 07.06.1994	 	 Abwehr	 0	 0	 0	 0	 0
	36	 Okan Adil Kurt	 11.01.1995	 	 Mittelfeld	 0	 0	 0	 0	 0
	37	 Kyoung-Rok Choi	 15.03.1995	 	 Mittelfeld	 209	 1	 1	 0	 0

8	 Tore	 19
15	 Gegentore	 11
181	 Torschüsse	 196
48,94 %	 Ballbesitz	 49,23 %
1.616,96  km	 Laufstrecke	 1.575,33 km
2.722	 Anzahl Sprints	 2.762 
3.189	 Zweikämpfe	 3.062
30	 Gelbe Karten	 28
242	 Gefoult worden	 255
249 	 Fouls begangen	 204

So lief die Saison bisher
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Sebastian Maier
Schüsse: 35

Zugänge:
Fabrice-Jean Picault (Sparta Prag), 
Marc Hornschuh (FSV Frankfurt), 
Jeremy Dudziak (Borussia Dort-
mund), Joël Keller (1. FC Nürnberg 
II), Ryo Miyaichi (FC Twente 
Enschede), Lasse Sobiech (Hambur-
ger SV - war bereits ausgeliehen), 
Svend Brodersen, Nico Empen, 
Dennis Rosin (alle eigene U19)

Abgänge:
Marcel Halstenberg (Leipzig), Tom 
Trybull (SpVgg Greuther Fürth), 
Florian Kringe (Karriereende), 
Dennis Daube (1. FC Union Berlin), 
Philipp Tschauner (Hannover 96), 
Sebastian Schachten (FC Luzern), 
Michael Görlitz (Arminia Bielefeld), 
Julian Koch (1. FSV Mainz 05, Leihe 
beendet), Christopher Nöthe (Ar-
minia Bielefeld), Markus Thorandt 
(Ziel unbekannt), Ante Budimir 
(FC Crotone), Tjorben Uphoff (FC 
Schalke 04 II)

DIE WECHSEL.



Ski-Sportler mit Herz

11 Weltcup-Siege SL, RS
Gold WM Bormio, 
Team-Wettbewerb   
Silber WM Schladming, SL 
Bronze WM Beaver Creek, SL

FELIX NEUREUTHER

Mein Power-Duo für sportliche Muskeln & Nerven!

Anz. MgV 1860 210x297 1115_Layout 1  04.11.15  12:41  Seite 1
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nach dem 14. Spieltag

Verein	 Summe	 Sp.	 Schnitt

	
	
	
	
	
	

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Name Verein Sp.	Tore
	
	
	

	

	 1	 Leipzig	 206.954	 7	 29.565
2	 FC St. Pauli	 204.776	 7	 29.254
3	 1. FC Kaiserslautern	 164.079	 6	 27.347
4	 1. FC Nürnberg	 184.550	 7	 26.364
5	 Fortuna Düsseldorf	 152.863	 6	 25.477
6	 VfL Bochum	 160.792	 7	 22.970
7	 SC Freiburg	 160.600	 7	 22.943
8	 Eintr. Braunschweig	 170.182	 8	 21.273
9	 TSV 1860 München	 126.100	 6	 21.017

	10	 1. FC Union Berlin	 161.835	 8	 20.229
	11	 Karlsruher SC	 127.540	 7	 18.220
	12	 Arminia Bielefeld	 100.423	 6	 16.737
	13	 MSV Duisburg	 127.456	 8	 15.932
	14	 1. FC Heidenheim 	 92.237	 7	 13.177
	15	 SpVgg Greuther Fürth	 79.100	 7	 11.300
	16	 SC Paderborn 07	 89.022	 8	 11.128
	17	 SV Sandhausen	 35.945	 6	 5.991
	18	 FSV Frankfurt	 47.364	 8	 5.921

		 insgesamt	 2.391.818	 126	 18.983

	 Verein	 Sp.	 g. u. v. Tore	 Diff.	 Pkt.
1	 SC Freiburg	 14	 7	 5	 2	 30:18	 12	 26
2	 FC St. Pauli	 14	 7	 5	 2	 19:11	 8	 26

	 3	 Leipzig	 14	 7	 5	 2	 20:14	 6	 26
4	 Eintracht Braunschweig	 14	 6	 4	 4	 22:11	 11	 22
5	 SV Sandhausen	 14	 7	 4	 3	 23:15	 8	 22
6	 VfL Bochum	 14	 6	 4	 4	 22:15	 7	 22
7	 SpVgg Greuther Fürth	 14	 6	 3	 5	 19:23	 -4	 21
8	 1. FC Heidenheim	 14	 5	 5	 4	 15:11	 4	 20
9	 Karlsruher SC	 14	 5	 4	 5	 14:18	 -4	 19

	10	 1. FC Nürnberg	 14	 4	 6	 4	 25:24	 1	 18
	11	 1. FC Kaiserslautern	 14	 5	 3	 6	 15:18	 -3	 18
	12	 FSV Frankfurt	 14	 5	 3	 6	 13:19	 -6	 18
	13	 Arminia Bielefeld	 14	 2	 10	 2	 12:12	 0	 16
	14	 1. FC Union Berlin	 14	 3	 6	 5	 25:25	 0	 15
	15	 SC Paderborn 07	 14	 4	 3	 7	 11:19	 -8	 15
	16	 Fortuna Düsseldorf	 14	 3	 3	 8	 11:19	 -8	 12
	17	 1860 München	 14	 1	 7	 6	 8:15	 -7	 10
	18	 MSV Duisburg	 14	 1	 4	 9	 9:26	 -17	 7

	 1	 Petersen, Nils	 SC Freiburg	 13	 11
	 2	 Terodde, Simon	 VfL Bochum	 14	 10
	 3	 Burgstaller, Guido	 1. FC Nürnberg	 14	 6

		 Grifo, Vincenzo	 SC Freiburg	 11	 6
		 Selke, Davie	 Leipzig	 13	 6
		 Wooten, Andrew	 SV Sandhausen	 14	 6

	 7	 Bouhaddouz, Aziz	 SV Sandhausen	 8	 5
		 Forsberg, Emil	 Leipzig	 12	 5
		 Freis, Sebastian	 SpVgg Gr: Fürth	 14	 5
		 Klos, Fabian	 Arminia Bielefeld	 13	 5
		 Kreilach, Damir	 1. FC Union Berlin	 14	 5
		 Schöpf, Alessandro	 1. FC Nürnberg	 14	 5
		 Thy, Lennart	 FC St. Pauli	 14	 5
		 Wood, Bobby	 1. FC Union Berlin	 14	 5

	15	 Berggreen, Emil	 Eintr. Braunschweig	11	 4
		 Boland, Mirko	 Eintr. Braunschweig	10	 4
		 Gjasula, Jurgen	 SpVgg Gr. Fürth	 14	 4
		 Halimi, Besar	 FSV Frankfurt	 14	 4
		 Halstenberg, Marcel	Leipzig	 12	 4

GESAMTTABELLE

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g. u. v. Tore	 Diff.	 Pkt.
1	  FC St. Pauli	 7	 5	 1	 1	 12:5	 7	 16
2	  SC Freiburg	 7	 4	 2	 1	 22:13	 9	 14
3	  1. FC Heidenheim	 7	 4	 2	 1	 8:5	 3	 14
4	  1. FC Nürnberg	 7	 3	 4	 0	 11:7	 4	 13
5	  SpVgg Greuther Fürth	 7	 4	 1	 2	 8:9	 -1	 13
6	  Eintracht Braunschweig	 8	 3	 2	 3	 10:7	 3	 11

 Karlsruher SC	 7	 3	 2	 2	 10:7	 3	 11
8	  VfL Bochum	 7	 3	 2	 2	 9:6	 3	 11

	 9	  Leipzig	 7	 3	 2	 2	 10:9	 1	 11
	10	  Fortuna Düsseldorf	 6	 3	 0	 3	 7:5	 2	 9
	11	  SV Sandhausen	 6	 2	 3	 1	 8:7	 1	 9
	12	  SC Paderborn 07	 8	 2	 3	 3	 7:11	 -4	 9
	13	  FSV Frankfurt	 8	 3	 0	 5	 8:15	 -7	 9
	14	  1. FC Union Berlin	 8	 1	 5	 2	 14:16	 -2	 8
	15	  1. FC Kaiserslautern	 6	 2	 1	 3	 4:7	 -3	 7
	16	  MSV Duisburg	 8	 1	 4	 3	 7:14	 -7	 7
	17	  1860 München	 6	 1	 3	 2	 4:5	 -1	 6
	18	  Arminia Bielefeld	 6	 0	 5	 1	 2:4	 -2	 5

 

 

 

 

 

 

 

 

 

	 Verein	 Sp.	 g. u. v. Tore	 Diff.	 Pkt.
1	  SV Sandhausen	 8	 5	 1	 2	 15:8	 7	 16
2	  Leipzig	 7	 4	 3	 0	 10:5	 5	 15
3	  SC Freiburg	 7	 3	 3	 1	 8:5	 3	 12
4	  Eintracht Braunschweig	 6	 3	 2	 1	 12:4	 8	 11
5	  VfL Bochum	 7	 3	 2	 2	 13:9	 4	 11
6	  Arminia Bielefeld	 8	 2	 5	 1	 10:8	 2	 11
7	  1. FC Kaiserslautern	 8	 3	 2	 3	 11:11	 0	 11
8	  FC St. Pauli	 7	 2	 4	 1	 7:6	 1	 10
9	  FSV Frankfurt	 6	 2	 3	 1	 5:4	 1	 9

	10	  SpVgg Greuther Fürth	 7	 2	 2	 3	 11:14	 -3	 8
	11	  Karlsruher SC	 7	 2	 2	 3	 4:11	 -7	 8
	12	  1. FC Union Berlin	 6	 2	 1	 3	 11:9	 2	 7
	13	  1. FC Heidenheim	 7	 1	 3	 3	 7:6	 1	 6
	14	  SC Paderborn 07	 6	 2	 0	 4	 4:8	 -4	 6
	15	  1. FC Nürnberg	 7	 1	 2	 4	 14:17	 -3	 5
	16	  1860 München	 8	 0	 4	 4	 4:10	 -6	 4
	17	  Fortuna Düsseldorf	 8	 0	 3	 5	 4:14	 -10	 3
	18	  MSV Duisburg	 6	 0	 0	 6	 2:12	 -10	 0

	 HEIMTABELLE

	 AUSWÄRTSTABELLE 	 ZUSCHAUER 	 TORJÄGER

Ersatz: 
22 Netolitzky (Tor); 3 Wittek, 19 
Okotie, 27 Wolf, 33 Vollmann, 35 
Taffertshofer, 36 Mvibudulu – 30 
Lenz (Tor); 3 Hajri 7 Dvali, 10 
Onuegbu, 13 Janjic, 19 Klotz, 33 
Scheidhauer.
Wechsel: Wolf für Claasen (32.), 
Vollmann für Simon (36.), Okotie für 
Liendl (70.) – Onuegbu für Chanturia 
(60.), Klotz für Iljutcenko (66.), Janjic 
für Obinna (71.).
Tor: 1:0 Wolf (90.).  
Gelbe Karten: 
Neudecker – Holland, Grote.
Zuschauer: 
17.100 in der Allianz Arena. 
Schiedsrichter: 
Bibiana Steinhaus (Langenhagen); 
Assistenten: Christof Günsch 
(Battenberg), Marcel Unger 
(Halle); Vierter Offizieller: Jonas 
Weickenmeier (Frankfurt).

13. Spieltag: 1860 München – MSV Duisburg 1:0 (0:0)

1 RATAJCZAK

28 BOHL

11 ILJUTCENKO

20 GROTE

21 FELTSCHER17 WOLZE

23 HOLLAND

1 EICHER

26 SCHINDLER
25 KAGELMACHER

5 BAJIC

36 CHANTURIA

14 ALBUTAT

15 OBINNA

37 YEGENOGLU
31 NEUDECKER

10 LIENDL

10 LIENDL14 SIMON 7 CLAASEN

11 ADLUNG

9 MUGOSA

Tabellen

Ersatz: 
16 Fejzic (Tor); 18 Ademi, 21 
Schönfeld, 26 Düker, 31 Pfitzner, 
36 Baghdadi, 38 Holtmann – 24 
Ortega (Tor); 3 Wittek, 9 Mugosa, 
33 Vollmann, 34 Mulic, 35 
Taffertshofer, 36 Mvibudulu.
Wechsel: Holtmann für 
Hochscheidt (46.), Ademi für 
Berggreen (67.) - Wittek für 
Neudecker (32.), Vollmann für 
Claasen (77.), Mugosa für Liendl 
(86.).
Tore: –.
Gelbe Karten: Baffo, Holtmann – 
Neudecker, Wittek.
Zuschauer: 21.435 im  
Eintracht-Stadion.
Schiedsrichter: 
Thorben Siewer (Drolshagen); 
Assistenten: Sven Waschitzki 
(Essen), Fabian Maibaum (Hagen); 
Vierter Offizieller: Rafael Foltyn 
(Mainz-Kastel).

14. Spieltag: Eintr. Braunschweig – 1860 München 0:0 (0:0)

1 EICHER

26 SCHINDLER

10 LIENDL

7 CLAASEN

25 KAGELMACHER31 NEUDECKER

11 ADLUNG

33 GIKIEWICZ

3 DECARLI17 OFOSU-AYEH

37 YEGENOGLU

19 OKOTIE

27 WOLF

30 DEGENEK

4 BAFFO

22 KHELIFI

12 OMLADIC

9 BERGGREEN

30 ZUCK 19 REICHEL

8 MATUSCHYK

11 HOCHSCHEIDT
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1)	Ermäßigung (gegen Vorlage eines gültigen Ausweises): Mitglieder, Schüler, Studenten, 
Auszubildende, Wehrdienstleistende, BFD, Rentner, Schwerbehinderte ab 50%

2)	Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, allerdings keinen Sitzplatzanspruch; Junge Löwen Club – 
Mitgliedschaft für Kinder unter 14 Jahren

3)	Ein Kind pro Erwachsenem bis einschließlich 11 Jahren hat freien Eintritt. Weitere Kinder- und 
Jugendermäßigungen sind auf Anfrage erhältlich 

4)	Tickets für den Jungen Löwen Block können nur als Begleitperson incl. zwei Kindern unter 14 Jahren 
unter Angabe der Mitgliedsnummer und des Namens des „Jungen Löwen“ gebucht werden

5)	Beim Erwerb eines Vollzahler-Tickets sind zwei Kinder unter 14 Jahren frei, jedes weitere Kind zahlt 
5,00 €. Das Kontingent ist beschränkt

6)	Halber Preis bei zusätzlicher Erwerbsunfähigkeit oder Arbeitslosigkeit
7)	Inklusive einer Begleitperson

Hinweis: An der Tageskasse der Allianz Arena wird ein Zuschlag in Höhe von 1,50 Euro pro Ticket 
erhoben.

Kinder bis 5 Jahre haben freien Eintritt, aber keinen Sitzplatzanpruch – VIP-Bereich abweichend!

Konzentrieren Sie sich am Spieltag 
auf das Wesentliche und erleben Sie 
die Löwen ohne großen organisato-
rischen Aufwand. Das Einzige, was 
Sie benötigen, ist eine Eintrittskarte 
und die ArenaCard. Laden Sie unter  
www.allianz-arena.de/de/arenacard 
Ihre ArenaCard schon vorher zu Hau-

se online auf und bezahlen Sie damit 
an allen Kiosken, im Restaurant so-
wie im Fan-Treff bargeldlos.

Weitere Vorteile des  
Onlineaufladens:
1.	 Absolut sichere Zahlungsmetho-

de von zu Hause aus. 

2.	 Keine langen Wartezeiten an den 
Aufladestationen, den Arena-
Card-Automaten und bei den 
mobilen Läufern.

3.	 Kein Hantieren mit Bargeld am  
Spieltag.

4.	 Ständiger Überblick über Ihr  
Guthaben. 

Die ArenaCard online aufladen 

NÄCHSTER 
GEGNER.
FSV FRANKFURT,
Freitag, 4. Dezember 2015, 
18.30 Uhr, Allianz Arena.

	Kartenvorverkauf: Grünwalder 
Str. 114, 81547 München

	Über den Online-Ticketshop: 
www.tsv1860-ticketing.de

	Mit Bestellformular: Download 
unter www.tsv1860.de, ausge-
füllt per Fax zurück:  
089 / 64 27 85 – 229

	Per Email: tickets@tsv1860.de
	Über die Ticket-Hotline: 01805 / 

601860 (0,14 € / min. aus dem 
dt. Festnetz, max. 0,42 € / min. 
aus dem dt. Mobilfunknetz)

	Fanshop Orlandostraße 8 
(Nähe Hofbräuhaus), Montag 
bis Samstag 10 bis 19 Uhr.

N
O
RD

TR
IB
Ü
N
E

OSTTRIBÜNE

SUPPORTER
BEREICH

OSTTRIBÜNE

N
O
RD

TR
IB
Ü
N
E

Allianz Arena

Der SpieltagDer Spieltag Ticketinfos

KATEGORIE VOLLZAHLER ERMÄSSIGT 1) KIND (6-13 JAHRE) 2)

Sechzger Club 3)                            ab 220,00 € (zzgl. MwSt)
Giasinger Stub‘n  119,00 € (inkl. MwSt)
Stehplatz Nord/Süd 14,00 € 11,00 € 7,00 €
Sitzplatz Kategorie 1 36,00 € 31,00 € 18,00 €
Sitzplatz Kategorie 2 28,00 € 24,00 € 14,00 €
Sitzplatz Kategorie 3 19,90 € 19,90 € 9,95 €
Junge Löwen Block 4) 18,60 € frei
Familienblock 5) 28,00 €
Schwerbehinderte 6)  Bl. 135 / 246 15,00 € 7,00 €
Rollstuhlfahrer 7) 15,00 € 7,00 €

Tageskartenpreise 2015/2016



Nr. Name Geburtstag Position Nation Größe Gewicht im Klub seit Einsätze Tore Assist Skorerpkt. Min. Bank Gelb G.-R. Rot. Einw. Ausw.

1 Vitus Eicher 05.11.1990 Tor 1,91 m 85 kg 01.07.2000

3 Maximilian Wittek 21.08.1995 Abwehr 1,72 m 70 kg 01.07.2003

4 Kai Bülow 31.05.1986 Abwehr 1,88 m 81 kg 26.05.2010

5 Guillermo Vallori 24.06.1982 Abwehr 1,91 m 87 kg 31.01.2012

6 Dominik Stahl 20.08.1988 Mittelfeld 1,82 m 79 kg 01.07.2004

7 Daylon Claasen 28.01.1990 Mittelfeld 1,70 m 65 kg 01.07.2014

8 Rodnei 11.09.1985 Abwehr 1,90 m 90 kg 13.07.2015

9 Stefan Mugosa 26.02.1992 Angriff 1,88 m 80 kg 15.08.2015

10 Michael Liendl 25.10.1985 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 25.08.2015

11 Daniel Adlung 01.10.1987 Mittelfeld 1,80 m 78 kg 01.07.2013

14 Krisztian Simon 10.06.1991 Angriff 1,76 m 67 kg 02.02.2015

16 Stephan Hain 27.09.1988 Angriff 1,78 m 75 kg 01.07.2013

17 Jannik Bandowski 30.03.1994 Abwehr 1,89 m 81 kg 01.02.2015

19 Rubin Okotie 06.06.1987 Angriff 1,88 m 86 kg 01.07.2014

20 Valdet Rama 20.11.1987 Mittelfeld 1,82 m 78 kg 29.08.2014

22 Michael Netolitzky 12.01.1994 Tor 1,91 m 86 kg 01.07.2012

24 Stefan Ortega 06.11.1992 Tor 1,86 m 89 kg 01.07.2014

25 Gary Kagelmacher 21.04.1988 Abwehr 1,82 m 79 kg 01.07.2014

26 Christopher Schindler 29.04.1990 Abwehr 1,89 m 82 kg 01.07.1999

27 Marius Wolf 27.05.1995 Angriff 1,87 m 73 kg 01.07.2012

30 Milos Degenek 28.04.1994 Abwehr 1,87 m 75 kg 01.07.2015

31 Richard Neudecker 29.10.1996 Mittelfeld 1,74 m 63 kg 01.01.2010

33 Korbinian Vollmann 27.10.1993 Mittelfeld 1,74 m 70 kg 01.07.2004

34 Fejsal Mulic 03.10.1994 Angriff 2,03 m 84 kg 01.07.2013

35 Emanuel Taffertshofer 24.02.1995 Mittelfeld 1,74 m 71 kg 01.07.2003

36 Stephane Mvibudulu 18.05.1993 Angriff 1,88 m 80 kg 01.07.2013

37 Sertan Yegenoglu 04.01.1995 Abwehr 1,88 m 78 kg 01.07.2015

38 Romuald Lacazette 03.01.1994 Mittelfeld 1,75 m 74 kg 18.07.2015

39 Vladimir Kovac 29.04.1991 Abwehr 1,78 m 80 kg 01.07.2013
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Zahlen & Fakten

13	 0	 0	 0	 1170	 1	 0	 0	 0	 0	 0

13	 0	 0	 0	 1131	 1	 5	 0	 0	 1	 2

8	 1	 0	 1	 593	 1	 1	 0	 0	 1	 1

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 0	 0	 0

12	 0	 1	 1	 795	 2	 2	 0	 0	 2	 6

4	 0	 0	 0	 236	 6	 2	 0	 0	 2	 0

11	 0	 0	 0	 466	 0	 0	 0	 0	 7	 2

10	 0	 0	 0	 635	 0	 1	 0	 0	 2	 4

14	 1	 0	 1	 1225	 0	 3	 0	 0	 0	 2

3	 0	 0	 0	 136	 5	 1	 0	 0	 1	 2

3	 0	 0	 0	 192	 1	 1	 0	 0	 0	 2

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

12	 1	 2	 3	 939	 0	 3	 0	 0	 2	 2

5	 0	 0	 0	 210	 0	 1	 0	 0	 2	 3

0	 0	 0	 0	 0	 1	 0	 0	 0	 0	 0

1	 0	 0	 0	 90	 12	 0	 0	 0	 0	 0

14	 0	 0	 0	 1260	 0	 1	 0	 0	 0	 0

14	 0	 0	 0	 1260	 0	 1	 0	 0	 0	 0

13	 3	 1	 4	 916	 0	 2	 0	 0	 4	 4

13	 1	 0	 1	 1146	 0	 6	 0	 0	 0	 2

2	 0	 0	 0	 121	 6	 2	 0	 0	 0	 1

12	 1	 2	 3	 583	 2	 1	 0	 0	 7	 4

3	 0	 0	 0	 28	 3	 0	 0	 0	 3	 0

1	 0	 0	 0	 76	 4	 0	 0	 0	 0	 1

8	 0	 0	 0	 212	 3	 0	 0	 0	 6	 2

4	 0	 0	 0	 360	 0	 1	 0	 0	 0	 0

0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0	 0

1	 0	 0	 0	 90	 9	 1	 0	 0	 0	 0

ZAHL DER WOCHE.
Michael Liendl war bei Eintracht 

Braunschweig der aktivste Spie-

ler nach vorne. Fünf Torschüsse 

und 82,69 % angekommene 

Pässe waren Topwerte.
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1. Spieltag, 24.07.2015 – 27.07.2015

24.07.15	 20:30	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:3
25.07.15	 13:00	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Karlsruher SC	 1:0
25.07.15	 15:30	 FC St. Pauli	 –	 Arminia Bielefeld	 0:0
25.07.15	 15:30	 FSV Frankfurt	 –	 Leipzig	 0:1
26.07.15	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 VfL Bochum	 0:1
26.07.15	 15:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 SV Sandhausen	 1:3
26.07.15	 15:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
26.07.15	 15:30	 1. FC Heidenheim 	 –	 TSV 1860 München	 1:0
27.07.15	 20:15	 SC Freiburg	 –	 1. FC Nürnberg	 6:3

2. Spieltag, 31.07.2015 – 03.08.2015

31.07.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 1. FC Heidenheim	 3:2
31.07.15	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 FSV Frankfurt	 0:0
31.07.15	 20:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:0
01.08.15	 13:00	 VfL Bochum	 –	 MSV Duisburg	 3:0
01.08.15	 15:30	 TSV 1860 München	–	 SC Freiburg	 0:1
02.08.15	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SC Paderborn 07	 1:2
02.08.15	 15:30	 Karlsruher SC	 –	 FC St. Pauli	 1:2
02.08.15	 15:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Union Berlin	 4:3
03.08.15	 20:15	 Leipzig	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:2

3. Spieltag, 14.08.2015 – 17.08.2015

14.08.15	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 SV Sandhausen	 0:6
14.08.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:0
14.08.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 Karlsruher SC	 1:2
15.08.15	 13:00	 SC Freiburg	 –	 VfL Bochum	 1:3
15.08.15	 13:00	 Eintr. Braunschweig	 –	 Leipzig	 0:2
16.08.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:2
16.08.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 3:2
16.08.15	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 Arminia Bielefeld	 2:2
17.08.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 TSV 1860 München	 2:2

4. Spieltag, 21.08.2015 – 24.08.2015

21.08.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 FSV Frankfurt	 0:2
21.08.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Heidenheim	 0:0
21.08.15	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:2
22.08.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 MSV Duisburg	 2:0
22.08.15	 13:00	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SC Freiburg	 1:2
23.08.15	 13:30	 Leipzig	 –	 FC St. Pauli	 0:1
23.08.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Nürnberg	 2:1
23.08.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 1. FC Union Berlin	 0:0
24.08.15	 20:15	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Paderborn 07	 1:0

5. Spieltag, 28.08.2015 – 31.08.2015

28.08.15	 18:30	 SC Freiburg	 –	 SV Sandhausen	 4:1
28.08.15	 18:30	 1. FC Union Berlin	 –	 Leipzig	 1:1
28.08.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 1. FC Kaiserslautern	 3:1
29.08.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Arminia Bielefeld	 1:2
29.08.15	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 2:2
30.08.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 Karlsruher SC	 6:0
30.08.15	 13:30	 1. FC Nürnberg	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:0
30.08.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 FC St. Pauli	 1:0
31.08.15	 20:15	 VfL Bochum	 –	 TSV 1860 München	 1:0

6. Spieltag, 11.09.2015 – 14.09.2015

11.09.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 SC Freiburg	 0:2
11.09.15	 18:30	 Leipzig	 –	 SC Paderborn 07	 2:0
11.09.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 VfL Bochum	 1:1
12.09.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Union Berlin	 0:3
12.09.15	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 1. FC Heidenheim	 0:0
13.09.15	 13:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 TSV 1860 München	 3:0
13.09.15	 13:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Nürnberg	 3:2
13.09.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:3
14.09.15	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 MSV Duisburg	 2:0

7. Spieltag, 18.09.2015 – 20.09.2015

18.09.15	 18:30	 SC Freiburg	 –	 Arminia Bielefeld	 2:2
18.09.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
18.09.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Leipzig	 1:1
19.09.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 Karlsruher SC	 2:0
19.09.15	 13:00	 1. FC Nürnberg	 –	 SV Sandhausen	 2:0
19.09.15	 13:00	 TSV 1860 München	–	 1. FC Kaiserslautern	 1:1
20.09.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 FC St. Pauli	 0:0
20.09.15	 13:30	 1. FC Union Berlin	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:2
20.09.15	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 FSV Frankfurt	 0:1

8. Spieltag, 22.09.2015 – 23.09.2015

22.09.15	 17:30	 Karlsruher SC	 –	 Fortuna Düsseldorf	 1:1
22.09.15	 17:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 1. FC Nürnberg	 0:3
22.09.15	 17:30	 SV Sandhausen	 –	 TSV 1860 München	 1:1
22.09.15	 17:30	 Arminia Bielefeld	 –	 VfL Bochum	 1:1
23.09.15	 17:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 SC Paderborn 07	 3:0
23.09.15	 17:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Heidenheim	 1:0
23.09.15	 17:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Union Berlin	 3:2
23.09.15	 17:30	 MSV Duisburg	 –	 Eintr. Braunschweig	 0:5
24.09.15	 20:15	 Leipzig	 –	 SC Freiburg	 1:1

9. Spieltag, 25.09.2015 – 28.09.2015

25.09.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 Arminia Bielefeld	 2:2
25.09.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SV Sandhausen	 0:1
25.09.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:2
26.09.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 FC St. Pauli	 0:0
26.09.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 MSV Duisburg	 3:2
27.09.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 FSV Frankfurt	 2:0
27.09.15	 13:30	 TSV 1860 München	–	 Leipzig	 2:2
27.09.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 Karlsruher SC	 1:1
28.09.15	 20:15	 Eintr. Braunschweig	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 0:1

10. Spieltag, 02.10.2015 – 05.10.2015

02.10.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Fortuna Düsseldorf	 3:0
02.10.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 1. FC Heidenheim	 0:4
02.10.15	 18:30	 Arminia Bielefeld	 –	 TSV 1860 München	 1:1
03.10.15	 13:00	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 VfL Bochum	 0:5
03.10.15	 13:00	 FC St. Pauli	 –	 SV Sandhausen	 1:3
04.10.15	 13:30	 Karlsruher SC	 –	 SC Freiburg	 1:1
04.10.15	 13:30	 Leipzig	 –	 1. FC Nürnberg	 3:2
04.10.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	  –	1. FC Union Berlin	 2:1
05.10.15	 20:15	 MSV Duisburg	 –	 SC Paderborn 07	 1:0

11. Spieltag, 16.10.2015 – 19.10.2015 

16.10.15	 18:30	 SC Paderborn 07	 –	 Eintr. Braunschweig	 2:0
16.10.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Arminia Bielefeld	 1:0
16.10.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 1. FC Kaiserslautern	 1:0
17.10.15	 13:00	 1. FC Nürnberg	 –	 FSV Frankfurt	 1:1
17.10.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 FC St. Pauli	 3:3
18.10.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 5:2
18.10.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 Leipzig	 0:1
18.10.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 MSV Duisburg	 1:0
19.10.15	 20:15	 TSV 1860 München	–	 Karlsruher SC	 0:1

12. Spieltag, 23.10.2015 – 26.10.2015

23.10.15	 18:30	 Leipzig	 –	 Fortuna Düsseldorf	 2:1
23.10.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 TSV 1860 München	 1:0
23.10.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 VfL Bochum	 3:2
24.10.15	 13:00	 Karlsruher SC	 –	 1. FC Kaiserslautern	 2:0
24.10.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 SC Paderborn 07	 0:2
24.10.15	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 1. FC Nürnberg	 0:0
25.10.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 1. FC Heidenheim	 1:0
25.10.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 SC Freiburg	 1:0
25.10.15	 13:30	 Arminia Bielefeld	 –	 SV Sandhausen	 0:0

13. Spieltag, 30.10.2015 – 02.11.2015 

30.10.15	 18:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 Arminia Bielefeld	 0:2
30.10.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 1:0
30.10.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 FC St. Pauli	 1:1
31.10.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 FSV Frankfurt	 1:1
31.10.15	 13:00	 1. FC Heidenheim	 –	 1. FC Union Berlin	 0:2
01.11.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 Eintr. Braunschweig	 2:2
01.11.15	 13:30	 TSV 1860 München – MSV Duisburg	 1:0
01.11.15	 13:30	 SV Sandhausen	 –	 Leipzig	 1:2
02.11.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 Karlsruher SC	 0:0

14. Spieltag, 06.11.2015 – 09.11.2015 

06.11.15	 18:30	 Karlsruher SC	 –	 VfL Bochum	 3:0
06.11.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 Arminia Bielefeld	 0:0
06.11.15	 18:30	 FSV Frankfurt	 –	 SV Sandhausen	 0:1
07.11.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 1. FC Nürnberg	 3:3
07.11.15	 13:00	 MSV Duisburg	 –	 SC Freiburg	 1:1
08.11.15	 13:30	 SC Paderborn 07	 –	 1. FC Heidenheim	 1:1
08.11.15	 13:30	 Leipzig	 –	 1. FC Kaiserslautern	 0:2
08.11.15	 13:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 TSV 1860 München	 0:0
09.11.15	 20:15	 FC St. Pauli	 –	 Fortuna Düsseldorf	 4:0

15. Spieltag, 20.11.2015 – 23.11.2015

20.11.15	 18:30	 Fortuna Düsseldorf	 –	 MSV Duisburg	 –:–
20.11.15	 18:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
20.11.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 Karlsruher SC	 –:–
21.11.15	 13:00	 TSV 1860 München	–	 FC St. Pauli	 –:–
21.11.15	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 Leipzig	 –:–
22.11.15	 13:30	 SC Freiburg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
22.11.15	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FSV Frankfurt	 –:–
22.11.15	 13:30	 1. FC Heidenheim	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
23.11.15	 20:15	 1. FC Nürnberg	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–

16. Spieltag, 27.11.2015 – 30.11.2015

27.11.15	 18:30	 Eintr. Braunschweig	 –	 VfL Bochum	 –:–
27.11.15	 18:30	 SpVgg Gr. Fürth	 –	 1. FC Kaiserslautern	 –:–
27.11.15	 18:30	 1. FC Heidenheim	 –	 SC Freiburg	 –:–
28.11.15	 13:00	 SC Paderborn 07	 –	 TSV 1860 München	 –:–
28.11.15	 13:00	 1. FC Union Berlin	 –	 Arminia Bielefeld	 –:–
29.11.15	 13:30	 FC St. Pauli	 –	 1. FC Nürnberg	 –:–
29.11.15	 13:30	 FSV Frankfurt	 –	 Fortuna Düsseldorf	 –:–
29.11.15	 13:30	 MSV Duisburg	 –	 SV Sandhausen	 –:–
30.11.15	 20:15	 Karlsruher SC	 –	 Leipzig	 –:–

17. Spieltag, 04.12.2015 – 07.12.2015

04.12.15	 18:30	 1. FC Nürnberg	 –	 SC Paderborn 07	 –:–
04.12.15	 18:30	 TSV 1860 München	–	 FSV Frankfurt	 –:–
04.12.15	 18:30	 SV Sandhausen	 –	 SpVgg Gr. Fürth	 –:–
05.12.15	 13:00	 SC Freiburg	 –	 1. FC Union Berlin	 –:–
05.12.15	 13:00	 Arminia Bielefeld	 –	 Karlsruher SC	 –:–
06.12.15	 13:30	 1. FC Kaiserslautern	 –	 FC St. Pauli	 –:–
06.12.15	 13:30	 Leipzig	 –	 MSV Duisburg	 –
06.12.15	 13:30	 VfL Bochum	 –	 1. FC Heidenheim	 –:–
07.12.15	 20:15	 Fortuna Düsseldorf	 –	 Eintr. Braunschweig	 –:–

Der SpieltagDer Spielplan Vorrunde Saison 2015/2016
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Diese #JUNGLÖWEN haben 
sich durchgebissen.

„Ein erfolgreiches Nachwuchs-
leistungszentrum ist die Basis für 
erfolgreiches Arbeiten im Profi-
Bereich“, meint Oliver Kreuzer, 
seit kurzem Löwen-Sportchef. 
„Deshalb ist es ganz wichtig, dass 
wir die Durchlässigkeit und die 
Nachhaltigkeit, die unsere Ausbil-
dung auszeichnet, bewahren“, so 
der 50-Jährige.

Genau dafür stehen die Löwen 
und ihr NLZ, das mit drei Sternen 
plus Zusatzstern zertifiziert wurde 
und „viele herausragende Spieler 
herausgebracht hat, die sich auf 

höchstem Niveau etabliert ha-
ben“, so Kreuzer. 

Noch nicht ganz so weit sind die 
vier #JUNGLÖWEN Richard Neu-
decker, Emanuel Taffertshofer, 
Stephane Mvibudulu und Sertan 
Yegenoglu. „Grundsätzlich gilt, 
dass alle talentiert sind“, erklärt 
Cheftrainer Benno Möhlmann. 
„Sie haben aus der Situation he-
raus ihre Chance bekommen und 
ihren Platz mit guten Leistungen 
bestätigt“, lobt der 61-Jährige.

Dennoch sind die vier Jungs lan-
ge noch nicht ankommen – wie 
für alle Spieler im Löwennach-
wuchs ist es wichtig, jeden Tag 

dazu zu lernen. Das weiß auch 
ihr aktueller Trainer: „Sie müssen 
sich individuell weiterentwickeln, 
Konstanz in ihre Abläufe rein-
bringen und ihre fußballerischen 
Qualitäten festigen.“

Die vier Youngster standen in 
dieser Saison allesamt schon bei 
den 1860-Profis in der Startelf, 
standen kurz zuvor noch im U21-
Team in der Regionalliga Bayern 
auf dem Platz.

So schnell kann es gehen. Und 
Grund genug, sie bei den ersten 
Schritten auf ihrem Weg in den 
Profi-Fußball zu begleiten. Dürfen 
wir vorstellen...

Löwen live

VIER GEWINNT.
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genannt: Steve, geboren: 18.05.1993, Position: Rechtsaußen  
Einsätze: Regionalliga Bayern 6 (1 Tor); Zweite Liga 10 (0) 

	 Löwe seit 2013

	 sitzt in der Kabine zwischen Valdet und Gui

	 sein wichtigster Förderer Torsten Fröhling

	 sein größter Kritiker Ich selbst

	 Größter Lerneffekt Ich lerne jeden Tag dazu… 

	 Warum die Ausbildung bei den Löwen? Weil ich hier die größte Chance gesehen habe, 
mich zu entwickeln. Die fußballerische Ausbildung ist top. Das war für mich als Spätent-
wickler ein wichtiges Argument. Ich fing erst mit elf Jahren mit dem Kicken an, war bis 
dahin als Leichtathlet im Dreikampf aktiv

	 Entdecker Keinen bestimmten

	 Vorbild Thierry Henry 

	 Von welchem Löwen-Profi kannst Du Dir am meisten abschauen? Valdet Rama. Er ist ein 
toller Fußballer und es macht einfach Spaß, ihm zuzuschauen. Er hat eine unheimliche 
Qualität nach vorne und keine Grenzen in seinen Bewegungen.

	 Was hat man noch nicht über Dich gelesen? Ich bin geborener Kongolese. Meine Eltern 
sind im Krieg geflohen und kamen 1995 nach Deutschland, erst war ich in Oelsnitz im 
Vogtland zu Hause, aufgewachsen bin ich dann in Leipzig
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genannt: Richy, geboren: 29.10.1996, Position: Mittelfeld, zuletzt als: linker Verteidiger eingesetzt 
Einsätze: Regionalliga Bayern 5 (3 Tore); Zweite Liga 3 (0) 

	 Löwe seit 2010

	 sitzt in der Kabine neben Manu (Taffertshofer)

	 sein wichtigster Förderer Sepp Steinberger (aktueller U19-Trainer)

	 sein größter Kritiker Papa Georg

	 Größter Lerneffekt  im letzten Spiel gegen Braunschweig; für die Zukunft gilt, nicht zu 
früh eine Karte zu riskieren

	 Warum die Ausbildung bei den Löwen? Weil es beim Probetraining hier sehr familiär 
zuging. Das Gleiche galt jetzt übrigens auch beim Übergang in den Herrenbereich: Wir 
wurden super aufgenommen

	 Entdecker Timo Bartnick ( jetzt Scout bei Leipzig)

	 Vorbild Xavi

	 Von welchem Löwen-Profi kannst Du Dir am meisten abschauen? Kai Bülow aufgrund  
seiner Einstellung zum Fußball, zum Sport überhaupt

	 Was hat man noch nicht über Dich gelesen? Dass ich eigentlich so ein richtiger Bua vom 
Land bin
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genannt: Taffi/Manu, geboren: 24.02.1995, Position: Sechser/Mittelfeld  
Einsätze: Regionalliga Bayern 11 (0 Tore); Zweite Liga 1 (0) 

	 Löwe seit 2003

	 sitzt in der Kabine zwischen Domi (Dominik Stahl) und Adi (Daniel Adlung)

	 sein wichtigster Förderer  Ich habe eigentlich bei jedem Trainer was mitgenommen. 
Wenn ich einen nennen müsste, dann Thomas Hahn, den ich zwei Jahre hatte.

	 Größter Lerneffekt – 

	 Warum die Ausbildung bei den Löwen? Ich wollte schon immer zu den Löwen wechseln 
und hier Profi werden

	 Entdecker Jürgen Jung, ehemaliger Leiter des NLZ

	 Vorbild Matze Lehmann, war auch schon mein Lieblingsspieler als ich zu den Löwen kam 

	 Von welchem Löwen-Profi kannst Du Dir am meisten abschauen? Von Haini (Stephan Hain): 
Er gibt immer Vollgas, gibt immer alles fürs Team, auch dann, wenn er verletzt ist

	 Was hat man noch nicht über Dich gelesen? Ich bin ein absoluter Familienmensch. Ich 
habe sieben Geschwister, fünf Brüder und zwei Schwestern. Die beiden und vier meiner 
Brüder spielen auch Fußball. Ulrich Taffertshofer bei der SpVgg Unterhaching, Jakob 
bei Landshut, Christoph in Murnau und mein jüngster Bruder Vincent, der im Dezember 
zwölf wird, spielt bei unserem Heimatverein in Söchering.
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geboren: 04.01.1995, Position: Innenverteidiger 
Einsätze: Regionalliga Bayern 14 (1 Tor); Zweite Liga 5 (0) 

	 Löwe seit 2015

	 sitzt in der Kabine neben Mugi (Stefan Mugosa)

	 sein wichtigster Förderer mein Vater Selim

	 sein größter Kritiker mein Bruder Semih

	 Größter Lerneffekt Mein allererstes Spiel bei den Profis. Der erste Fehler hat direkt zum 
Gegentor geführt. Das wird mir so sicher nicht noch einmal passieren

	 Warum die Ausbildung bei den Löwen? Ich sah hier die riesige Chance, den Sprung zu den 
Profis zu schaffen

	 Entdecker Necat Aygün

	 Vorbild Sergio Ramos

	 Von welchem Löwen-Profi kannst Du Dir am meisten abschauen? Schinds (Christopher 
Schindler), weil er die gleiche Position spielt und unheimlich viel Erfahrung hat

	 Welche Marotte hat Sertan? Facetimed vor den Spielen mit seiner Freundin, es handelt 
sich dabei nicht um Minuten (Stephane Mvibudulu)



22

Buntes

DFB-POKAL.
Achtelfinale in der Allianz 
Arena gegen VfL Bochum.

Die Löwen freuen sich auf ein 
packendes Pokalspiel am Mitt-
woch, 16. Dezember 2015, An-
pfiff: 20.30 Uhr, in der Allianz 
Arena. Gegner ist der VfL Bo-
chum. Seid dabei, schreit un-
ser Team zum Sieg und lasst 
uns #ZAMRÜCKEN.

Damit die Atmosphäre einem 
Pokalfight entspricht, wird es  – 
auch auf vielfachen Wunsch 
der Löwen-Fanszene – für die-
ses Spiel zunächst ausschließ-
lich Tickets im Unterrang der 
Allianz Arena geben. Für alle 
Dauerkarteninhaber, deren 
Stammplatz sich im Mittel-
rang befindet (Nord oder Ost), 
ist ein mindestens gleichwerti-
ger Platz im Unterrang reser-
viert. Die Reservierung gilt bis 
einschließlich Montag, 30. No-
vember 2015. Selbstverständ-
lich können weitere Tickets 
dazu gebucht werden.

Ticketpreise und Kategorien 
sind unverändert im Vergleich 
zum Tageskarten-Angebot für 
die aktuelle Zweitliga-Saison. 
Der freie Vorverkauf läuft 
bereits, online gibt es die 
Karten im Ticketshop unter  
www.tsv1860-ticketing.de.

FORMBASE: AUFWÄRMPROGRAMM FÜR DIE SCHUHE
Die Löwen haben seit dieser Saison ein spezielles Aufwärm-Programm für ihre 

Schuhe: Diese werden in einem Ofen in der Kabine auf 80°C erhitzt. „Der Schuh 

passt sich besser dem Fuß an“, sagt Stephane Mvibudulu über die Vorteile. 

Dadurch kann er fester geschnürt werden, Leder oder Kunststoffe sind geschmei-

diger und Druckstellen werden minimiert. So starten die Spieler von Anfang voll 

durch – in perfekt sitzenden, wunderbar warmen Schuhen. Mehr Informationen 

dazu unter www.myformbase.com.

HEINZ FLOHE – DER MIT DEM BALL TANZTE
Ein Leben zwischen Triumph und Tragik lautet der Untertitel zu DVD und Buch 

des 2013 verstorbenen Mittelfeld-Regiesseurs. Er war beim 1. FC Köln Kapitän 

der Double-Mannschaft (1978) sowie Weltmeister (1974) mit der deutschen 

Nationalmannschaft. 1979 wechselte er zu den Löwen. Am 1. Dezember des glei-

chen Jahres beendete Duisburgs Verteidiger Paul Steiner mit einem üblen Foul 

die Karriere des damals 31-Jährigen. Von dem Waden- und Schienbeinbruch, 

bei dem auch Nervenstränge in Mitleidenschaft gezogen wurden, erholte sich 

„Flocke“ nicht mehr. Ralf Friedrichs lässt die außergewöhnliche Karriere des fast 

vergessenen Stars, der mit 65 Jahren nach einem Gehirnschlag und drei Jahren 

Wachkoma verstarb, nochmals Revue passieren. Sowohl DVD als auch Buch sind 

empfehlenswert. Bestellung im Internet unter www.heinz-flohe.de.
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TSV 1860 MÜNCHEN
HOME & AWAY TRIKOTS 2015/2016

www.macron.com



30Milos Degenek





 Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card!
 Direkt online oder bei Ihrem Berater.

sskm.de/tsv1860
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Der SpieltagZahlen & Fakten

10. Spieltag, 31.10.2015, 13:00 Uhr
FC Augsburg	 –	 1860 München	 0:1

11. Spieltag, 08.11.2015, 11:00 Uhr
SC Freiburg	 –	 1860 München	 3:0

12. Spieltag, 14.11.2015, 12:00 Uhr
1860 München	 –	 TSG Hoffenheim	 2:3

13. Spieltag, 29.11.2015, 14:00 Uhr
Stuttgarter Kickers	 –	 1860 München	 –:–

14. Spieltag, 05.12.2015, 12:00 Uhr
1. FC Nürnberg	 –	 1860 München	 –:–

15. Spieltag, 12.12.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 1. FSV Mainz 05	 –:–

16. Spieltag, 14.02.2016, 11:00 Uhr
Karlsruher SC	 –	 1860 München	 –:–

TABELLE
	 1	  Bayern München	 12	 11	 0	 1	 41:17	 33
	 2	  VfB Stuttgart 	 12	 9	 1	 2	 35:8	 28
	 3	  Karlsruher SC	 12	 9	 1	 2	 30:15	 28
	 4	  TSG Hoffenheim	 12	 8	 2	 2	 29:17	 26
	 5	  SC Freiburg	 12	 4	 3	 5	 17:19	 15
	 6	  Eintracht Frankfurt	 12	 3	 5	 4	 20:22	 14
	 7	  FC Augsburg 	 12	 4	 2	 6	 16:19	 14
	 8	  Stuttgarter Kickers	 12	 4	 2	 6	 12:20	 14
	 9	  1. FC Kaiserslautern	 12	 3	 4	 5	 22:26	 13
	10	  1860 München	 12	 3	 4	 5	 14:18	 13
	11	  1. FSV Mainz 05	 12	 3	 3	 6	 12:24	 12
	12	  1. FC Nürnberg	 12	 2	 5	 5	 19:24	 11
	13	  SpVgg Greuther Fürth	 12	 0	 7	 5	 9:19	 7
	14	  SV Elversberg	 12	 1	 1	 10	 10:38	 4

9. Spieltag, 01.11.2015, 11:00 Uhr
1. FSV Mainz 05	 –	 1860 München	 1:2

10. Spieltag, 07.11.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SV Darmstadt 98	 0:0

11. Spieltag, 21.11.2015, 11:00 Uhr
1860 München	 –	 SC Freiburg	 –:–

12. Spieltag, 28.11.2015, 11:00 Uhr
TSG Hoffenheim	 –	 1860 München	 –:–

13. Spieltag, 05.12.2015, 14:00 Uhr
1860 München	 –	 FC Ingolstadt 04	 –:–

14. Spieltag, 13.12.2015, 11:00 Uhr
1. FC Saarbrücken	 –	 1860 München	 –:–

15. Spieltag, 06./07.02.2016, 11:00 Uhr
1. FC Heidenheim	 –	 1860 München	 –:–

TABELLE
	 1	  1860 München	 10	 9	 1	 0	 34:6	 28
	 2	  TSG Hoffenheim	 9	 8	 0	 1	 32:13	 24
	 3	  Bayern München	 10	 5	 3	 2	 22:11	 18
	 4	  VfB Stuttgart	 10	 5	 1	 4	 17:13	 16
	 5	  1. FSV Mainz 05	 10	 5	 1	 4	 20:17	 16
	 6	  Eintracht Frankfurt	 10	 5	 0	 5	 18:20	 15
	 7	  1. FC Nürnberg	 9	 4	 2	 3	 11:9	 14
	 8	  1. FC Saarbrücken	 10	 4	 2	 4	 15:26	 14
	 9	  SpVgg Greuther Fürth	 10	 3	 1	 6	 17:18	 10
	10	  SC Freiburg	 10	 2	 4	 4	 12:19	 10
	11	  FC Ingolstadt 04 	 10	 3	 0	 7	 16:22	 9
	12	  1. FC Heidenheim 	 10	 2	 3	 5	 11:18	 9
	13	  Karlsruher SC	 10	 2	 2	 6	 19:23	 8
	14	  SV Darmstadt 98	 10	 1	 2	 7	 6:35	 5

17. Spieltag, 31.10.2015, 14:00 Uhr
TSV Rain/Lech	 –	 1860 München II	 1:2

18. Spieltag, 07.11.2015, 14:00 Uhr
Wacker Burghausen	 –	 1860 München II	 4:0

19. Spieltag, 14.11.2015, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 SV Schalding-Heining	1:2

20. Spieltag, 22.11.2015, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Bayern II	 –:–
21 Spieltag, 28.11.2015, 14:00 Uhr
1860 München II	 –	 FC Memmingen	 –:–

TABELLE
	 1	 Jahn Regensburg	 19	 11	 4	 4	 38:24	 37
	 2	  Wacker Burghausen	 19	 10	 5	 4	 34:18	 35
	 3	  1. FC Nürnberg II	 19	 10	 4	 5	 36:25	 34
	 4	  SpVgg Unterhaching	 18	 9	 5	 4	 30:14	 32
	 5	  Bayern München II	 17	 8	 7	 2	 32:16	 31
	 6	  FV Illertissen	 19	 8	 6	 5	 29:25	 30
	 7	  FC Ingolstadt 04 II	 19	 7	 8	 4	 30:20	 29
	 8	  FC Amberg	 19	 6	 7	 6	 33:29	 25
	 9	  SpVgg Bayreuth	 18	 6	 7	 5	 27:31	 25
	10	  SpVgg Greuther Fürth II	 19	 7	 3	 9	 30:41	 24
	11	  TSV Buchbach	 19	 6	 5	 8	 29:34	 23
	12	  FC Memmingen	 19	 6	 4	 9	 26:35	 22
	13	  1860 München II	 19	 5	 6	 8	 23:22	 21
	14	  SV Schalding-Heining	 19	 5	 5	 9	 22:38	 20
	15	  Viktoria Aschaffenburg	 19	 4	 7	 8	 28:36	 19
	16	  TSV Rain/Lech	 19	 5	 4	 10	 28:43	 19
	17	  1. FC Schweinfurt 05	 19	 3	 7	 9	 20:31	 16
	18	  FC Augsburg II	 19	 3	 6	 10	 24:37	 15

Regionalliga Bayern U19 Bundesliga U17 Bundesliga

 Fankarte mit Bezahlfunktion. 
 Holen Sie sich jetzt die Sparkassen-1860 Card!
 Direkt online oder bei Ihrem Berater.

sskm.de/tsv1860
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Nach acht sieglosen Spielen 
stoppte der SV Schalding-Heining 
ausgerechnet bei den kleinen Lö-
wen seine Negativserie, gewann 
mit 2:1. 1860-Trainer Daniel  
Bierofka ärgerte sich maßlos über 
den Auftritt seiner Mannschaft 
vor der Pause. „Wir hatten uns 
vorgenommen, zu Null zu spielen. 
Denn vorne sind wir immer für 
ein Tor gut. Aber gleich in der 1. 
Halbzeit haben wir zwei Geschen-
ke verteilt.“ Solche Fehler seien 
fatal. „Wir müssen uns jedes Tor 
hart erarbeiten. Auf der anderen 
Seite machen wir es dem Gegner 
zu leicht. Das ist wahnsinnig är-
gerlich!“

Zur Pause stellte der 36-Jährige 
auf eine Dreierkette um. „Das hat 
sich positiv ausgewirkt. Das Tor 
von Nico Karger kam zum rechten 

Zeitpunkt.“ Bereits in der 47. Mi-
nute traf der Stürmer nach einer 
Einzelaktion zum 1:2. Dabei blieb 
es jedoch: „Wir haben zu um-
ständlich gespielt, um noch den 
Ausgleich zu erzielen.“

KARGER GEWINNT WAHL
Zuvor gab es eine glatte 0:4-Nie-
derlage bei Wacker Burghausen 
und einen 2:1-Erfolg beim TSV 
Rain. Beide Treffer erzielte Karger, 
der zudem mit seinem Tor ge-
gen Unterhaching die Wahl zum 
Bayerntreffer des Monats Okto-
ber, einer gemeinsamen Aktion 
von Bayerischem Fernsehen und 
BFV, souverän gewann. Den Preis 
überreichte seine Schwester Nina 
am Rande des Trainings (Bild).

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

U21 VERTEILT
GESCHENKE.
Auch gegen den SV Schalding-Heining konnten die Löwen, die seit 
22. August im Grünwalder Stadion anhaltende Sieglos-Serie nicht 
stoppen. Am Sonntag kommen jetzt die kleinen Bayern zum Derby.

EINBLICK.
Justin Kinjo.

SACHLICH &  
PRÄSENTER  
ANKURBLER

Justin Kinjo ist schon seit letz-
ten Sommer bei den Löwen. 
Der Mittelfeldspieler kam mit 
17 Jahren von der JFA Acade-
my Fukushima an die Grün-
walder Straße, hatte aber 
zunächst keine Spielgeneh-
migung. Also trainierte er im 
Regionalligateam mit. 

Seit dieser Spielzeit darf der 
Japaner, der auch einen US-
amerikanischen Pass besitzt, 
endlich in Punktspielen ran. 
Als Bierofka auf der Sechser-
Position eine Alternative fehl-
te, nominierte er das Talent 
von der U19. Mit Kinjo sprang 
sofort bei der SpVgg Bayreuth 
ein 4:0-Erfolg heraus. „Ich 
wusste, was ich von ihm er-
warten kann. Er war sofort da, 
hat sachlich seinen Part her-
untergespielt und sich schnell 
eingefunden“, erzählt Bierof-
ka. „Körperlich muss er noch 
zulegen, aber da ist er bei uns 
genau in der richtigen Liga.“
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»GEWONNEN IST
NOCH NICHTS«
Es geht bald in die Winterpause für die Amateurkicker des TSV
1860 München im Lokalfußball. Die Münchner Wochenanzeiger
baten Herrenspielleiter Arnold Geißler um ein Zwischenfazit. 

Ihr segelt auf Aufstiegskurs in die
Kreisliga. Zufrieden mit dem bisher
Erreichten?
Schon, aber gewonnen ist noch gar
nichts. Wie es aussieht, überwintern
wir an der Tabellenspitze. Das ist
schön, so haben wir uns das nach
dem guten Start erhofft. Aber im
Frühjahr geht es wieder von vorn

los. Alles auf Anfang. Dann muss in
jedem Spiel wieder hochkonzentriert
gearbeitet werden. Ich bin jetzt erst
mal heilfroh, wenn wir in der Win-
terpause sind. Wir haben aktuell ei-
ne lange Liste an verletzten Spielern
– darunter zahlreiche Leistungs -
träger. Das geht an die Substanz.

Woher kommt das?
Ich glaube, dass mehrere Faktoren
eine Rolle spielen. Die Intensität in
unseren Spielen ist häufig hoch,
aber bei nur zweimaligem Training
in der Woche ist der Körper darauf
nicht ausreichend vorbereitet. Dazu

kommt: Training und Spiel auf
Kunst rasen sind grundsätzlich belas-
tender als auf natürlichem Unter-
grund. Und manchmal ist es auch
einfach Pech. Aber wir bekommen
bald ein neues Kunstrasenfeld an
der Grünwalder Straße. Das dürfte
dann besser gedämpft sein als das
Vorgängermodell und von höherer
Qualität. Darauf freuen sich alle.

Auch als Zuschauer ist man oft
überrascht, mit welchem Engage-
ment in der Kreisklasse zu Werke
gegangen wird.
Unsere Spieler haben lange ge-
braucht, um mental damit umgehen
zu können, dass gegen den TSV
1860 jeder Gegner bis zum Umfal-
len rennt und es ihm dabei gleich-
gültig ist, ob die nächsten Ligaspiele
verloren werden – Hauptsache, es
wurde gegen Sechzig gepunktet. Da
hauen die alle Körner raus. Das ist
emotional absolut verständlich und
ich zieh den Hut vor jedem Gegner.
Für unsere Spieler bedeutet das
aber eben, dass sie immer noch eine
Schippe drauflegen müssen. Wir
hatten in der Vergangenheit gerne
mal das Phänomen, dass Spieler
neu zu uns kamen, die von ihrem
bisherigen sportlichen Werdegang
her annahmen, Kreisklasse spiele ich
locker, und dann feststellen muss -
ten: aber nicht beim TSV 1860. Ob-
wohl sie subjektiv das Gefühl hat-
ten, es bei uns sogar mit besseren
Mitspielern zu tun zu haben, emp-
fanden sie den persönlichen Auf-
wand für einen Sieg höher als bei
ihrem alten Verein. [...]
Lesen Sie das ganze Interview auf
tsv1860.wochenanzeiger.de.
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DAS IST LOS IM LÖWEN-NLZ.
Interview mit Damjan Dordan, 
Spieler des Monats Oktober.

Hallo Damjan. Herzlichen Glück-
wunsch zur Wahl. Warum denkst 
Du, wurdest Du gewählt?  
Damjan: Wahrscheinlich wegen 
meiner Tore im Derby und gegen 
den FC Augsburg.

Wie lange bist du schon bei den 
Löwen?
Damjan: Schon seit vier Jahren, 

seit der U10. Ich 
war auch schon 
im Förderkader.  
Wenn man es ge-
nau nimmt, bin 
ich schon das 

fünfte Jahr hier.

Was sind Deine Stärken?
Damjan: Ich habe einen guten 
Schuss, bin kopfball- und zwei-
kampfstark und kann die Bälle 
gut verteilen.

Wer ist Dein Vorbild?
Damjan: Milos Degenek. Er spielt 
meine Position, verteilt gut die 
Bälle und ist sehr zweikampfstark. 
Außerdem kommt er – wie meine 
Familie – aus Serbien.

Wie sehen Deine Ziele aus?
Damjan: Erster in der Förderli-
ga werden. Im Moment sind wir 
ungeschlagen noch einen Punkt 
hinter Augsburg. Nächstes Jahr 
möchte ich in der U14 spielen.
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Trainer Josef Steinberger ärgerte 
sich über das 0:0 gegen Darm-
stadt. „Dass wir nicht gewonnen 
haben, lag nur an uns. Heute 
konnten wir nicht unser Können 
auf den Platz bringen, weil wir 
viel zu langsam und umständlich 
agierten“, schimpfte der 42-Jäh-
rige. „Die Chancen, die wir hat-
ten, haben wir nicht entschlossen 
genug genutzt.“ Für Steinberger 
ein typisches Phänomen. „Letzt-
lich muss ich mir auch vorwerfen, 
dass ich es nicht geschafft habe, 
die Mannschaft auf die nötige 
Spannung zu bringen, um gegen 
Darmstadt zu gewinnen.“ Der 
Coach sprach von einem Warn-
schuss zur rechten Zeit. „Wir ha-
ben gesehen, dass 90 Prozent in 
der Bundesliga eben nicht ausrei-

chen.“ Für fünf Junglöwen ging es 
direkt danach zur DFB-Auswahl.

FÜNF JUNGLÖWEN BEIM DFB
Bereits im ersten Spiel des Vier-
Nationen-Turniers der U18 in 
der Türkei feierte das Löwen-Trio 
Christoph Daferner, Kilian Jakob 

und Julian Justvan (Bild) im Auf-
gebot von DFB-Trainer Guido 
Streichsbier seine Premiere. Das 
Spiel gegen die Niederlande ging 
mit 0:1 verloren.

Marcus Sorg hatte mit Felix 
Uduokhai und Moritz Friederich 
ebenfalls zwei Junglöwen für das 
Vier-Nationen-Turnier der U19 
nominiert. Abwehrspieler Uduok-
hai wurde in der ersten Partie 
beim 3:0 über Schweden einge-
wechselt. Stürmer Heinrich muss-
te zwei Tage länger warten, gab 
sein Debüt beim 2:0-Sieg über 
Serbien. Herzlichen Glückwunsch 
an alle Junglöwen.

Weitere Infos und Spielberichte 
auf www.tsv1860.de

Ausgerechnet Tabellenschlusslicht SV Darmstadt 98 schaffte es, der Löwen-U19 in der Bundesliga Süd/
Südwest den ersten Punkt abzutrotzen. Erfreulich: Gleich fünf A-Junioren-Spieler waren zuletzt mit den 
Junioren-Nationalmannschaft unterwegs. Zwei mit der U19 und drei mit der U18. 

EIN FLECK AUF DER 
WEISSEN WESTE.
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JUNIORENKALENDER 2016 – VERKAUF IM STADION. 
Der traditionelle Junglöwen-
Kalender 2016 ist da!

Der Juniorenkalender erscheint 
heuer bereits zum 29. Mal. Die 
aktuelle Ausgabe zeigt wieder 
alle Teams und Spieler von der 
U10 bis zur U21 sowie das Zweit-
ligateam und die Mitarbeiter 
des Nachwuchsleistungszentrum 
(NLZ). Als besonderes Highlight 
sind diesmal alte Junglöwen-
Mannschaftsfotos mit aktuellen 
Profis, die beim TSV 1860 Mün-
chen ausgebildet wurden, abge-
bildet. So u.a. die Bender-Zwillin-
ge, Kevin Volland, Dominik Stahl 
oder Maxi Wittek.

Der Erlös des Junglöwen-Kalen-
ders kommt vollständig der Nach-
wuchsabteilung des TSV 1860 

München zu Gute. Die Ausgabe 
2016 ist im Fanshop am Trai-
ningsgelände und in der Orlan-
dostraße 8 (Nähe Hofbräuhaus) 
sowie in der Geschäftsstelle der 
Junioren-Fußball-Abteilung (Ein-

gang „NL-Zentrum“ hinter dem 
Fanshop) an der Grünwalder Stra-
ße 114 zum Preis von 6,50 Euro 
erhältlich. 

Außerdem kann der Kalender per 
Email unter juniorenkalender@
tsv1860muenchen.org oder te-
lefonisch unter der Rufnummer 
089/64 27 85-310 bestellt wer-
den. Bei einer Bestellung bis zu 
vier Stück berechnet der Verein 
3 Euro Versandkosten, ab fünf 
Exemplaren ist die Lieferung ver-
sandkostenfrei.

In der Allianz Arena bieten Junio-
renspieler den neuen Junglöwen-
Kalender beim heutigen Heim-
spiel gegen den FC St. Pauli sowie 
gegen den FSV Frankfurt und den 
1. FC Heidenheim zum Kauf an. 

HEUTE WIEDER SPIELTAGSCAMP – DRITTE AUFLAGE AM 6. FEBRUAR 2016 GEGEN DEN CLUB 
Nach der Trainingseinheit in der SportScheck Allwetter 

Soccerhalle sind die Kids mit Bernhard Winkler, Leiter der 

Löwen-Fußballschule, heute wieder im Stadion. Das nächste 

Spieltagscamp findet am 6. Februar 2016 beim Heimspiel 

gegen den 1. FC Nürnberg statt und bietet sich ideal als 

Weihnachtsgeschenk für die eigenen Kinder oder Enkel an. 

Ansonsten ist es auch immer ein tolles Geburtstagsgeschenk 

für alle Löwen-Kids. Die Teilnahmegebühr beträgt 99 Euro 

für Kinder von sechs bis 14 Jahren. Am gesamten Begleit-

programm (ohne Training) können auch Eltern, Großeltern 

oder Geschwister teilnehmen. Weitere Informationen und 

Anmeldung unter: www.loewenfussballschule.de.
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LÖWENPARTNER.
Hauptsponsor

Ausrüster

Premium Partner
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Sonnenschutz  |  Insektenschutz  |  Rolladenkastenproduktion

Lichtdurchflutete Lebensqualität mit 
dem Rundumblick bietet Ihnen das T150. 
Ein flexibler Dachüberstand ermöglicht 
Ihnen sogar zusätzlichen Sonnen- und 
Regenschutz. 

Gewinnen Sie noch mehr Wohlfühlraum.

Freuen Sie sich auf ein völlig neues 
Wohngefühl dank maßgefertigter Insek-
tenschutzgitter. 
Sie schenken Ihnen einen ruhigen Schlaf 
bei offenem Fenster, frische Luft und das 
beruhigende Gefühl, etwas Gutes für den 
Schutz Ihrer Familie getan zu haben.

Raffstore sind effektiver Sonnenschutz 
und zugleich gefragtes Gestaltungsmit-
tel für Hausfassaden jeglicher Art. Sie  
unterstreichen innovativen und klassischen 
Baustil in gleicher Weise. Neben dem  
architektonischen Anspruch kann Tages-
licht durch Aluminium-Raffstoren indivi-
duell dosiert und die Raumausleuchtung  
optimal reguliert werden.

Weidl Rolladenbau GmbH  |  Rettenbacher Str. 17-19  |  86529 Schrobenhausen
Tel. 08252 / 2617  |  Fax: 08252 / 437  |  info@weidl-rolladenbau.info

www.weidl-rolladenbau.de

Terrassenda
ch Insektengitter Raffstore



www.fit-star.DE

7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 
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7x in MünchEn. fitnEss Qualität zuM günstigEn PrEis.

16,80 € 
Pro Monat*

*bei 12 Monaten Vertragsdauer zzgl. € 28,90 einmaliges Startpaket 

Wecke den LöWen in dir

Offizieller Löwenfreund 
des TSV 1860. 

radioarabel la .de

Pack ma‘s 
Löwen



ARMIN 
CHRISTOFORI 

HERMANN 
KERNER GMBH & 

CO. KG

JOHANN 
KLAMPFL

MATTHIAS 
PANTKE

KÜNSTLER- UND 
EVENTAGENTUR 

BAUER

THOMAS LOSCH

PETER PIRKER

DANIEL ULLRICH

ROBERT HÖRL 
BLUMEN 

SCHRÖTER GMBH

ELEONORE 
HÖTZL

36

OTTO 
SAGSTETTER

FELIX PORSCHE

AKTIV 
GEBÄUDESERVICE 

& DIENSTLEIS
TUNG GMBH

FRANZ & MARGA 
BRUCKMEIER

RECHTSANWÄLTE 
PROF. MAYR, 

KAMBLI, STEGER, 
SCHLAUCH

SEPP HOFER

FLIESEN FINKEL 
INNUNGS-

MEISTERBETRIEB
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Für Buchungsanfragen und weitere Infos stehen wir Ihnen gerne unter info.tsv1860@infrontsports.com, telefonisch unter  
089 / 64 27 85 -165 oder an der Geschäftsstelle des TSV 1860 München, 1. Stock, Grünwalder Straße 114, 81547 München, zur Verfügung.

Auch als Gutschein erhältlich.

Weitere Informationen unter

www.tsv1860.de/XMAS

Sie suchen nach einer tollen Idee für Ihre Firmen-Weihnachtsfeier? Lassen Sie uns 
diese für Sie organisieren. Sie wählen eines der Spiele gegen den FC St. Pauli, den 
FSV Frankfurt oder den 1. FC Heidenheim aus und wir übernehmen den Rest.

Unser Weihnachtsspecial:
 Eigener Unternehmensbereich  
 im VIP Bereich in der Allianz Arena 
 Volles Catering 
 Stadionführung 
 Eigener Fanschal mit Unternehmenslogo
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Der ultimative Fragebogen

OderEntweder

rechts oder zentral?

Tennis oder Golf?

Fisch oder Fleisch?

Wer soll den Bogen als nächstes ausfüllen?

Südamerika oder Europa?

Monaco oder Madrid?

Pizza oder Pasta?

Berge oder Meer?

Mütze oder Cap?

Disco oder Kino?

Gary Kagelmacher



ERLEBEN SIE DIE NEUE 
HERBST/WINTER KOLLEKTION BEI 

DIGEL 
IN MARTINSRIED!

LENA-CHRIST-STRASSE 44 | 82152 MARTINSRIED
WWW.DIGEL.DE | FACEBOOK.COM/DIGELGERMANY

Offizieller Herrenausstatter von: 
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Über 100 Löwenfans waren zum 
Gründungsfest gekommen, dar-
unter 1860-Vizepräsident Peter 
Helfer, die Fanbeauftragte Jutta 
Schnell und Löwen-Profi Guiller-
mo Vallori. 

Unter dem Motto „Einmal Löwe, 
immer Löwe“ stellte der Vorsit-
zende Herbert Neuwerth, der den 
Verein seit der Gründung am 14. 
Januar 1980 führt, den Fanclub 
selbst vor. 199 Mitglieder zählt 
der Verein zu Beginn des Abends. 
Man sei sehr aktiv, fahre zu jedem 
Heimspiel und nehme auch an so 
manchem Auswärtsspiel teil. Eine 
eigene Fanclub-Mannschaft und 
ein eigenes Lied prägen den Zu-
sammenhalt. Stolz sei er auf die 
vielen Kinder und Jugendliche, 
die eigens von Thomas Vogel be-
treut würden.

Vizepräsident Peter Helfer, der 
mit Ehefrau Barbara angereist 
war, betonte, dass es sehr selten 
sei, wenn ein Fanclub 35 Jahre 
unverändert bestehe sich gleich-
zeitig um den Nachwuchs küm-
mere. Der Vizepräsident dankte 
den Fans für ihre stets gute Un-

terstützung und die tolle Stim-
mung.

HEITERE STIMMUNG
Nach einem gemeinsamen Essen 
gab es Verlosungen und Ehrun-
gen für verdiente Mitglieder. Ein 
weiterer Höhepunkt des Abends 
war der Auftritt von Entertainer, 
Bauchredner und Löwenfan Pe-
ter Marsch aus Aurach. Mit Be-
wegungsübungen und seinem 
Freund Joschi sorgte er für viele 
Lacher und heitere Stimmung. 

Umlagert von den Fans war Guil-
lermo Vallori. Der nach seinem 
Kreuzbanriss immer noch ver-
letzte Löwen-Verteidiger schrieb 
eifrig Autogramme und ließ sich 
gerne mit den Fans für Erinne-
rungsfotos ablichten.

FAN-CLUB JURA SÜD
FEIERT 35-JÄHRIGES.
Gute Kameradschaft ist bei den 1860-Fans aus Dietfurt/Mittelfranken der Schlüssel 
zum Erfolg. Am Ende der Jubiläumsfeierlichkeiten im Naturfreundehaus am Rohrberg 
traten fünf neue Mitglieder dem Fanclub bei, der somit die 200er-Grenze überschritt.
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Der Sechzger Fanclub 
Regenstauf trauert um

Walter Scherk 
	 * 21.05.1958
	 † 26.10.2015 

Viel zu früh 
und völlig über
raschend ging 
er von uns. Als 
aktives Mitglied 
nahm er an 

allen Fanclub-Veranstaltungen 
teil und war Löwe durch und 
durch. Wir trauern um einen 
guten Freund und sprechen 
seiner Familie unser tiefstes 
Beileid aus. Wir werden Dich nie 
vergessen. 

Heinz Blochberger, 1. Vorstand, 
im Namen des Fanclubs.

   Nachruf

LÖWEN-FANS BEGEGNEN SICH IN IRLAND
Harald Hau, Vorsitzender der Niederrhein-Löwen Moers (2. v. li.), besuchte das 

letzte EM-Qualifikationsspiel der DFB-Auswahl in Dublin. Dort beim Länderspiel 

gegen Irland traf Ama-Anhänger aus Giesing.
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Fast 100 Mitglieder waren der 
Einladung ins festlich geschmück-
te Gasthaus „Wagnerwirt“ in 
Taufkirchen gefolgt.  Als besonde-
re Ehre empfand der Fanclub den 
Besuch des 1860-Vizepräsiden-
ten Heinz Schmidt und dem Pro-
fispieler Valdet Rama. Als weitere 
Ehrengäste waren Jutta Schnell, 
Fanbeauftrage der Löwen, ihr 
Ehemann, Gerhard Schnell, Vor-
sitzender der ARGE, sowie Her-
bert Berwing, Vorstand der Regi-
on 7, gekommen. Die Gemeinde 
Taufkirchen war durch die Ver-
einsreferentin Nicole Schmittner 
vertreten. 

Wie der Vorstand des L.F.C. Tauf-
kirchen, Willi Krähmüller, in sei-
ner Begrüßungsrede berichtete, 
waren es 15 eingefleischte Lö-
wen-Fans, die vor 25 Jahren den 
Fanclub gründeten. Dieser zählt  

heute 151 Mitglieder. Das konnte 
sich damals vermutlich niemand 
vorstellen. Das jüngste Mitglied 
ist ein halbes Jahr und das ältes-
te zählt 78 Lenze. Von den Grün-
dungsmitgliedern sind heute 
noch acht Personen im Fan-Club. 
Sie wurden von der Vorstand-
schaft mit einer Urkunde geehrt. 

UMFANGREICHES PROGRAMM
Neben gemeinsamen Busfahrten 
zu Heim- und Auswärtsspielen 
der Löwen ist der Fan-Club auch 
anderweitig sehr aktiv. Benefiz-
veranstaltungen, Faschingsbälle, 
Winterausflüge, Wattturniere, 
Grillfest, Ferienprogramm sowie 
Beteiligung am Vereinsleben der 
Gemeinde Taufkirchen standen 
und stehen auf dem Programm. 

Über die Genehmigung, das Ge-
meindewappen im Briefkopf zu 

führen, ist der Fan-Club beson-
ders stolz. Sein gesangliches Ta-
lent konnten die Taufkirchner 
zudem bei der Mitwirkung der 
CD „Best of 1860“ beweisen. Seit 
Februar 1995 wird der L.F.C. Tauf-
kirchen mit der Nummer 316 bei 
der ARGE als offizieller Fan-Club 
geführt.

Von Seiten des  TSV 1860 Mün-
chen,  der ARGE sowie der Regi-
on 7 wurden dem Löwen-Fan-Club 
Taufkirchen für sein Jubiläum  
verschiedene Geschenke über-
reicht, die einen Ehrenplatz erhal-
ten werden. 

Musikalisch umrahmt wurde die 
Feier durch die  bayerische Lie-
dermacherin,  De Stianghaus-
ratschn, die mit ihren Liedern und 
Einlagen zur Hochstimmung bei-
trug.

25 JAHRE L.F.C. 
TAUFKIRCHEN/VILS.
Besser hätte man den Termin für das 25-jährige Gründungsfest des Löwen-Fan-Clubs 
Taufkirchen nicht legen können. Zwischen den Siegen im Pokal gegen Mainz und dem 
ersten Liga-Erfolg gegen Duisburg hatte der Fanclub zum Gründungsfest geladen. 
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www.tsv1860-shop.de

Adventskalender
Edel-Vollmilch-Schokolade,  
120gr.  € 4,99 
Best. Nr. 631054

Kapuzenjacke München
Frontpigmentdruck, München Applikation,
Kapuzenfutter aus Teddyfell,
65% Baumwolle, 35% Polyester,  
innen aufgeraut,schwarz,  
Gr. S-M-L-XL-XXL-XXXL  € 69,95
Best. Nr. 607021

Fliegermütze
mit Polyesterfell und 
gesticktem Logo,
100% Nylon, 
schwarz  € 19,95
Best. Nr. 616011

Schal Karo
gewebter Wendeschal,
100% Baumwolle,  
hellblau/weiß  € 24,95 
Best. Nr. 619016

Kalender 2016
DIN A3, mit Aktions-Fotos  
der Spieler  € 12,95
Best. Nr. 527004



Heute gibt`s elf Hamburger für die Löwen.

Druck-Kultur GmbH
Pfarrweg 21 81539 GIESING
089 - 68 99 80 - 0 

info@druck-kultur.de

Nächstes Auswärtsspiel
SC PADERBORN 07
Samstag, 28. November 2015, 13 Uhr 

Gründung:	 01.06.1985
Mitglieder:	 10.007 (01.07.2015)
Vereinsfarben:	 Blau-Schwarz
Anschrift:	 Paderborner Straße 89
	 33104 Paderborn
Telefon: 	 (0 52 51) 87 71 90 7
Email: 	 info@scpaderborn07.de
Internet:	 www.scpaderborn07.de

Benteler-Arena

Kapazität:	 15.000
Sitzplätze:	 5.800
Stehplätze:	 9.200

Die Anfahrt:
A33 Ausfahrt Paderborn-Elsen. Das 
Stadion befindet sich unmittelbar an 
der Ausfahrt. Aus der Innenstadt und 
vom Hauptbahnhof Paderborn mit den 
Buslinien 6 und 68 sowie Shuttlebusse 
bis zur Haltestelle Benteler-Arena.

Tickets:
Karten für das Spiel in Paderborn sind 
bis Mittwoch, 25. November 2015, 13 Uhr, im Vorverkauf des TSV 
1860 in der Grünwalder Str. 114, erhältlich. Stehplätze gibt es für 16,– €, 
Sitzplätze für 38,– €. 

Süd

West

Nord

Nordost

Südwest

MÜNCHEN

PADERBORN

Auswärtsfahrer
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Heute gibt`s elf Hamburger für die Löwen.

Druck-Kultur GmbH
Pfarrweg 21 81539 GIESING
089 - 68 99 80 - 0 

info@druck-kultur.de

großer Korb 400 x 400 x 985 mm 129,90 € 
kleiner Korb 300 x 300 x 485 mm  79,90 € inkl. Mwst.
Versandkosten deutschlandweit großer 16,80 € / kleiner 6,79 € inkl. MwSt
 
Bauelemente A. Hoffmann · Haslachweg 7 · 84089 Aiglsbach  
Tel.: 08753 - 966 666 · Fax: 08753 - 966 667
E-Mail: bauelemente_hoffmann@web.de

DER LÖWEN-FEUERKORB.
FÜR DEINEN GARTEN.

BABY JULIAN. 
Nachwuchs bereits Mitglied 
beim Löwenfanclub Pfada.

Walter und Kattl Fröschl beka-
men ihren dritten Sohn. Der Klei-
ne heißt Julian und wurde gleich 
nach der Geburt beim Löwenfan-
club Pfada angemeldet. Im Bild 
sind Papa Walter mit Julian sowie 
die beiden Brüder Philipp und Fa-
bian zu sehen. Alle sind gesund  
und die Mama wohl auf. Herzli-
chen Glückwunsch. Gut gelungen!

TRIKOTS MIT DER AUFSCHRIFT „PFADAS GROSSE LIEBE“
Knapp 50 Gäste mit Kindern ließen sich von Andreas, Wirt des Stammlokals des 

Löwenfanclubs Pfada, mit Brotzeitschmankerl verwöhnen. Die Kinder wurden 

vom Fanclub mit Unterstützung der ARGE – alle von der örtlichen F-,  E- und D-Ju-

gend – erstmals vor einem Jahr eingeladen. Mittlerweile sind sie mit ihren Eltern 

fester Bestandteil und eine echte Bereicherung des Fanclubs. Zusammen mit 

Unternehmer Thomas Lehner (Malerarbeiten) wurden wunderschöne Trikots mit 

der Aufschrift „Pfadas große Liebe“ über dem Löwen auf der Brust kreiiert. Somit 

sind endlich wieder die Farben weiß-blau auf dem Trainingsplatz zu sehen – sehr 

zur Freude der Löwen-Fans. Am Ende eines gemütlichen Abends mit Musik und 

Kinderbastelecke wurde ein aufwendig lackierter Steinkrug, handgefertigt von 

Mitglied Walter Fröschl, an die Vereinswirtinnen Nadine und Renate überreicht.



46

9

KREUZWORTRÄTSEL
Mitspielen und die Lern-DVD 
von den Löwen gewinnen.

Einfach das Lösungswort des Rät-
sels an redaktion@tsv1860.de  

schicken und mit et-
was Glück die DVD aus 
dem Löwen-NLZ „Fuß-
ballübungen der Profis 
von Morgen“ gewin-
nen. Einsendeschluss 
ist der 30. November 
2015. Der Löwenkalender 
2016 geht an Hannes Leidl 

aus Zwiesel. GIESING lautete das 
Lösungswort der letzten Ausga-
be. Viel Erfolg beim Rätseln! 

Denksport
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ANEKDOTEN ...
Im Sommer 1965 kam Rudi 

Brunnenmeier stark alkoholi-
siert nach Hause, als der Post-

bote ihm ein Eiltelegramm mit 
der Berufung in die B-Natio-
nalmannschaft überreichte. 

Problem: Das Spiel gegen die 
Sowjetunion war schon am 

selben Abend und sein Flieger 
zum Spielort Köln ging in we-

nigen Minuten. Brunnenmeier 
bekam die Maschine und 

schlief nachmittags seinen 
Rausch im Hotel aus. Abends 
traf er nach seiner Kurz-Reha 

gleich zweimal beim 3:0  
gegen die UdSSR.
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